
1250-Jahrfeier der Gemeinde Dienheim im Jahr 2004 

Die Gemeinde Dienheim feierte im Jahr 2004 ihr 1250-jähriges Bestehen. Dienheim ist als 

Siedlungsplatz sicher wesentlich älter, wie Bodenfunde aus römischer und vorrömischer Zeit 

beweisen. Die älteste urkundliche Erwähnung des Dorfes Dienheim und damit der schriftliche 

Nachweis stammt aber aus einer Schenkungsurkunde des Klosters Fulda aus dem Jahr 754. 

 

Impressionen vom Jubiläumsjahr 

7. Mai 2004:  Besuch von Christina Rau, der Frau des Bundespräsidenten Johannes Rau 

Offizieller Empfang für Frau Rau im Glöcknerhaus der katholischen 

Kirchengemeinde. 

 

 

 

 

Enthüllung der von dem Dienheimer Künstler Wigbert Faber 

geschaffenen Nachbildung des Siliussteines durch Frau Rau,  

im Foyer der Sport- und Festhalle "Zum Siliusstein". 

 

Besichtigung der Fotoausstellung "Bilder vom alten Dienheim und von 

alten Dienheimern" im Gesellschaftsraum der Sport- und Festhalle 

"Zum Siliusstein" durch Frau Rau und Bürgermeister Norbert Jochem.  

 

 

 

 

8. Mai 2004: Großer "Gala-Abend" zum Ortsjubiläum in der Sport- und Festhalle „Zum Siliusstein“ 

Auftritt der  

Jazztanzgruppe  

 

 

Faszinierende 

Akrobaten-Show 

 

"Die drei Tenöre" strapazieren  

die Lachmuskeln  

 

Den Höhepunkt des 

Abends stellten die  

Mainzer Hofsänger dar 

 

 


